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Malente / Ostholstein

SCHÖNWALDE/

NIEDERKLEVEEZ Nach-
mittage für „Familien mit
besonderen Kindern“ bie-
tet die Arbeitsstelle des
Kirchenkreises für Män-
ner-undFamilienarbeit an
zwei Terminen an: Am
Sonnabend, 10. Dezem-
ber, von 15 bis 18 Uhr in
Schönwalde (Jahnweg 2,
Anmeldung bis zum 7. De-
zember) und Sonntag, 22.
Januar, von 15 bis 18 Uhr
im Osterberg-Institut in
Niederkleveez (Anmel-
dung bis 19. Januar). Die
Veranstaltung richtet sich
an Eltern von Kindern mit
Behinderung. Männer-
und Familienpastor Hen-
ning Ernst will für die Re-
gion Ostholstein ein Fo-
rum für „besondere“ Fa-
milien schaffen. Nach ei-
ner Tafel mit Getränken
und Kuchen werde es ein
Kinderprogramm geben
und einen Elternkreis, „in
dem Erfahrungen und An-
regungen weitergegeben
werden“, Anmeldungen
unter Telefon 04521/
8005-206.

Politische Bildung in Malente am Ufer des Kellersees: Hochaktuelle Themen im Programm 2012 mit insgesamt fast 80 Angeboten

BAD MALENTE-GREMSMÜHLEN

Mit über 1100 Teilnehmern
in65mehrtägigenSeminaren
verbuchte die Gustav-Heine-
mann-Bildungsstätte (GHB)
dieses Jahr eine zehnprozen-
tige Steigerung im Vergleich
zu 2010. „Wir sind bis Ende
des Jahres ausgebucht“, sag-
te Claudia Burgdorf, neue
Leiterin einer der bundes-
weit größten Einrichtungen
politischerBildung, die einen
freienTräger haben.Das Pro-
gramm 2012 trägt das Motto
„Lernen in der Region!“, hat
ein neues Layout und wurde
mit fast 80 Angeboten aufge-
stockt.
Eines der Schwerpunkt-

themen „Moderner Touris-
mus“ werde mit den Beson-
derheiten der regionalen
Umgebung verknüpft. So
würden beispielsweise im
Rahmen einer Exkursion
nach Eutin Gärten und Parks
als Spiegel der Gesellschaft
untersucht. Auch der Um-
weltschutz und die wirt-
schaftlichen Interessen so-
wie die vielfältige osthol-
steinische Kultur und
Kulinarik werde den Teil-

nehmern per pedales näher
gebracht.
Mit dem Programm unter-

streicht die GHB ihre Ver-
wurzelung in der Region.
Häufig nutzten Seminarteil-
nehmer ihren Bildungsur-
laub, um noch einige Tage an
den Aufenthalt anzuhängen.
Die Bildungsstätte gebe dazu
Freizeittipps und vermittele
Übernachtungsmöglichkei-
ten.DieZusammenarbeitmit
Tourismus-Anbietern inOst-
holstein solle weiter ausge-
baut werden.
Im Programm 2012 wur-

den Themenfelder wie Ge-
sellschaft im Wandel, Öko-
nomieundÖkologie, Frieden
und Sicherheit, Europa und
die Welt sowie Geschichte,
Kunst, Kultur, Literatur, eh-
renamtliches Engagement
und Kreativität berücksich-
tigt. Von „Yoga am See“ über
eine „Sommer-Schreibwerk-
statt“ bis zu „Rechtspopulis-
mus in der EU“ ist die Ange-
botspalette gefächert.
Die gute Auslastung des

Hauses begründete Burgdorf
auch durch die Aktualität der
Angebote. „Wir sind unserer

Zeit voraus“, betonte der Se-
minarleiter Dr. Knud Andre-
sen und nannte als Beispiele
„Italien ohne Berlusconi“
oder „Obama vor der Wie-
derwahl?“
Das persönliche „High-

light“ für Claudia Burgdorf
ist ein Computer-Seminar:
„Vom Best Ager zum Silver
Surfer“. Die „Philosophi-
schenGrundlagenderPolitik
–Utopien“ ist derFavorit von
Dr. Knud Andresen, der be-
tonte: „Das sind irgendwie

alles meine Kinder, an denen
mein Herz hängt.“
Effizientes Wirtschaften

und Fördergelder von der
Bundeszentrale für politi-
sche Bildung sowie dem Kul-
tusministerium des Landes
ermöglichten Seminare – ein
Großteil von ihnen als Bil-
dungsurlaub anerkannt – zu
erschwinglichen Preisen. Die
Kostender zwei- bis fünftägi-
gen Angebote lägen inklusive
Unterkunft, Verpflegung und
Schulung zwischen 39 und

699 Euro. Wer zwei Monate
vor Seminar-Beginn bucht
und zahlt, erhält zehn Pro-
zent Rabatt.
Das Programm ist auf der

Homepage zu finden oder
kann in Papierform telefo-
nisch (04523/880970) ange-
fordert werden. Für zusätzli-
che Seminarangebote emp-
fehlen Claudia Burgdorf und
Dr. Knud Andresen, den
Newsletter zu abonnieren.

Kerstin Ahrens
www.heinemann-bildungsstaette.de

Das neue Programm präsentierten Claudia Burgdorf und Dr. Knud Andresen. KERSTIN AHRENS

„Besondere“
Familienarbeit

Hier zu Hause „Wir sind unserer Zeit voraus“
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Kulinarische Genüsse
gehören zur Adventszeit und
zum Weihnachtsfest einfach
dazu wie der geschmückte
Tannenbaum und die
Geschenke am heiligen
Abend. Deftige Speisen vom
Wild über den Karpfen bis
hin zur Weihnachtsgans
erfreuen indenmeistenKrei-
sen die Gaumen. Oft spielen
Zitrusfrüchte eine großeRol-
le, beispielsweise in der
Sauce zur Entenbrust oder
als traditionelle vitaminrei-
che Ergänzung auf dem bun-
ten Teller. Überall duftet es
nach Gewürzen. Zimt, Anis,
Kardamom, Gewürznelken
und Muskat sind in der
Adventszeit besonders
beliebt.
Ein festliches Abendessen

ist die beste Gelegenheit, das
zu Ende gehende Jahr Revue
passieren zu lassen und
zugleich neue Pläne zu
schmieden. Wer diesen
Abend besonders genießen
möchte, sollte die Vorstel-
lung aufgeben, in der heimi-
schenKüche tätig zuwerden.
Denn allein schon das Aussu-
chenderSpeisen, dasZusam-
menstellenderGetränkeund
das Einkaufen alles Benötig-
ten nehmen viel Zeit in
Anspruch. Mit dem Zuberei-
ten der Vor- und der Nach-
speiseunddesHauptgerichts
geht es dann aber erst richtig
los.

Viel angenehmer ist es,
sich in einem Restaurant
„von vorn bis hinten“ bedie-
nen zu lassen.Nach dement-
spannten Eintreffen dauert
esnicht lange, bis dieGeträn-
ke und schließlich die Spei-
sen serviert sind. Niemand
braucht an den Abwasch zu
denken – schon das hebt die
Stimmung.

Besondere Angebote zum Jahresausklang /
Rechtzeitiges Reservieren ist wichtig

Ein gepflegtes Essen und gu-
te Getränke gehören zur festli-
chen Zeit dazu. DJD/BSI

Zahlreiche Restaurants
haben in der Vorweihnachts-
zeit, während des Festes und
zum Jahreswechsel besonde-
re Angebote für ihre Gäste.
Aber egal obWeihnachtsfeier
oder gleich die Silvesterpar-
ty: Nur wer frühzeitig reser-
viert, sichert sich den
Wunschtermin und die bes-
ten Plätze. hkr/djd

Speisen heißt genießen

Lübecker Landstraße 55
23701 Eutin

Täglich geöffnet! Reservierung erbeten: Tel. 795969
www. altestrassenmeisterei.de und www.eut-in-hotel.de

Unser
alljährlicher
Advents-Brunch:
Süßes
Deftiges
Gesundes
Eierstation + Antipasti
Maultaschen + Salate
Fisch + Fleisch
u. a. Bauernente + Braten
Eisige Träume + Desserts

“all you can eat and drink”
29,50 €

(Kinder unter 6 Jahre frei,
über 6 Jahre 15 €)

An allen Adventssonntagen ab 11 Uhr

Advent genießen

Leonhard-Boldt-Str. 8, 23701 Eutin,Tel.: 04521 / 2383

Verbringen Sie zauberhafte
Stunden und lassen

Sie sich in weihnachtliche
Stimmung versetzen.

Wir bieten Ihnen
Räumlichkeiten für den

kleinen oder großen Rahmen
bis zu 100 Personen.

Noch haben wir
Termine frei!

Gerne stehen wir Ihnen für
ein Gespräch zurVerfügung.

Ihre Weihnachtsfei
er mit

Blick auf den Kellersee!

Freitag abends bis Sonntag nachmittags
geöffnet sowie nach Vereinbarung.

Festlich Speisen in der Advents- & WeihnachtszeitFestlich Speisen in der Advents- & Weihnachtszeit
ANZEIGEN-EXTRAANZEIGEN-EXTRA

Genießen Sie unsere
mediterrane Küche

Lassen Sie sich verzaubern mit unseren besonderen

Adventmenüs in gemütlicher Atmosphäre
am prasselnden Kaminfeuer – einmalig in Malente.

Wir freuen uns auf Sie!

Genießen Sie unsere
mediterrane Küche

Lassen Sie sich verzaubern mit unseren besonderen

Adventmenüs in gemütlicher Atmosphäre
am prasselnden Kaminfeuer – einmalig in Malente.

Wir freuen uns auf Sie!
Öffnungszeiten: Di.–Fr. 18.00–22.30 Uhr · Sa. + So. 11.30–22.30 Uhr

Fordern Sie Ihr Probeabo an.
leserservice@shz.de


